
BEWERBUNG ZUR SCHÜLERSPRECHERIN  

Liebe Mitschüler und Mitschülerinnen,  

Mein Name ist Yenly To. Ich gehe in die Klasse 10E (2016/17) und möchte 

mich hiermit um das Amt des nächsten Schülersprechers bewerben.  

  

WARUM MÖCHTE ICH MICH BEWERBEN?  

Meines Erachtens gibt es an unserer Schule noch so viele Möglichkeiten, den 

Schulalltag schöner zu gestalten. Gemeinsam mit Schülern, Lehrern und auch 
Eltern ist es uns möglich, neue Projekte ins Leben zu rufen, Schule zu 

verändern und sie nicht mehr nur als eine Pflicht ansehen zu müssen, 

sondern eher als eine Bereicherung. Zumindest sollte man seine Schulzeit auf jeden Fall sinnvoll nutzen 

können, um in naher Zukunft auf eine schöne Vergangenheit und Jugend zurückblicken zu können. 

Insbesondere für das Gemeinschaftsgefühl und die Lust und Freude an den Schulalltag möchte ich mich 

einsetzen und bin der Meinung, dass mir als Schülersprecherin gemeinsam mit euch mehr viel mehr Mittel 

zu Wahl stehen und wir somit schneller an unser Ziel gelangen.  

  

WARUM SOLLTE ICH GEWÄHLT WERDEN UND WAS SIND MEINE ZIELE?  

In den letzten Jahren als Klassensprecherin lernte ich das Umgehen mit Verantwortung. Es war mir immer 

wichtig, meinen Mitschülern zu helfen, für sie da zu sein und sie zu unterstützen. Ich bin immer bereit, alles 

für sie zu tun, um das  Möglichste zu machen und stelle mich auch stets zur Verfügung, wenn sie Probleme 

oder Sorgen haben. Ich bin der festen Überzeugung, dass ich gemeinsam mit euch mehr schaffen kann, als 

nur Informationen aus Schülerkonferenzen zu überbringen und nebensächliche Aufgaben zu betätigen, für 

die der Klassenlehrer keine Zeit hat. Ich will mehr vollbringen,mehr schaffen,mehr bewegen. Ich will mehr 

Schüler dazu bringen, gerne in die Schule zu gehen und selbst etwas dazu beizutragen, ein 

gemeinschaftliches „Wir“ zu erschaffen. Unsere Schule soll sowohl von innen als auch nach außen hin 

Zusammenhalt und Stärke zeigen und das auch beweisen können.  

Mein erster Ansatz wird selbstverständlich das Fokussieren auf angefangene Projekte der vorherigen 

Schülervertretung sein. Ich werde aber außerdem auch versuchen, das Ideenspektrum unserer 

Schülerschaft auszunutzen und diese, sofern es möglich ist, umzusetzen und zu erweitern. Ich weiß nämlich 

ganz genau, dass sich unter euch viele Schüler mit zahlreichen und unausgesprochenen Ideen befinden. 

Genau diese Ideen sollen unsere Schule zu einem Optimum führen. Verständlicherweise ist das ein noch 

sehr entferntes Ziel, aber ich denke, wir könnten es Schritt für Schritt schaffen, wenn alle an einem Strang 

ziehen und ich will dabei eure Motivation sein. Mein Ehrgeiz bringt mich dazu, nicht ans Aufgeben zu 

denken, sondern auch im aussichtslosen Falle eine Alternative zu finden. Als ein sehr zielstrebiger Mensch 
stelle ich mich nun einer neuen Herausforderung und bin mir sicher, dass ich mich auch für alle anderen 

Schüler unseres Gymnasiums einsetzen werde. Ich habe eine Perspektive und weiß, dass ich definitiv etwas 

dafür tun werde, diese umzusetzen. Als Schülersprecherin würde ich gezielt auf eure Vorschläge eingehen 

und gemeinsam mit der Schülervertretung und euch daran arbeiten und nach einem beidseitig 

entsprechenden Kompromiss suchen.   

Helft mir und ich helfe euch – ein Prinzip des Geben und Nehmens. Für den Fall, dass ihr Fragen habt oder 

konkretere Informationen über mein Vorhaben wissen wollt, meldet euch bei mir und schert euch nicht, 

mich anzusprechen! Ich bin für alles offen und hoffe, dass ihr mir eine Chance gebt. 

Vielen Dank. . 

Yenly  


